
Kompasskurs:

Alternative Heilverfahren

aus christlicher Perspektive 

- wie finde ich zu einer therapeutisch und 

weltanschaulich reflektierten Beurteilung?

Herzlich willkommen!

Digitaler Kompasskurs an 3 Abenden

1. Abend: 17.09. 2025 



Alternative Heilverfahren aus christlicher Sicht 

– wie finde ich zu einer therapeutisch und 

weltanschaulich reflektierten Beurteilung?

• In diesem Kompasskurs bekommen Sie 

Handwerkszeug, um Heilverfahren zu bewerten: 

• aus christlich-weltanschaulicher Sicht, 

• nach wissenschaftlichen Kriterien 

• und aus therapeutischer Erfahrungsperspektive.



• Inhaltliche Skizzierung:

• Überblick und Einblick in die naturwissenschaftlich begründete Medizin 

und die „Alternativmedizin“ bzw. die „Besonderen Therapierichtungen“

• Einfluss verschiedener Menschenbilder mit ihrem Grundverständnis von 

Krankheit und Gesundheit auf die Schulmedizin und die „Alternativen 

Heilverfahren“, Darlegung des biblisch-christlichen Menschenbildes.

• Biblische Aussagen zu okkulten Praktiken

• Heilmittel /-methode – Heilverfahren – Lehre des Heilwerdens. Biblischer 

Befund zu Heilmitteln /-methoden

• Naturwissenschaft und Erfahrungsmedizin – ein unauflösbarer 

Widerspruch?

• Placebowirkung – Erklärungsmodell für die Erfolge von Alternativen 

Heilverfahren?

• Erarbeitung und exemplarische Anwendung von Kriterien zur Bewertung 

von Heilverfahren (schulmedizinische Verfahren, klassische 

Naturheilverfahren, Homöopathie, Akupunktur, Reiki…)

• Christliche Heilkunde – eine „Alternative“?!
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Wilhelmsburger Krankenhaus „Gross-Sand“



AHV aus christlicher Sicht – viele Fragen, viel 

Klärungsbedarf in Gesundheitswesen und Gemeinde

„Ich möchte Sie um einen Rat bitten:

Heute erfuhr ich von einer Hauskreisschwester, dass sie, um 

endlich vom Rauchen frei zu werden, sich einer 

Hypnosebehandlung unterziehen möchte. Ich habe ihr 'aus 

dem Bauch heraus' dringend davon abgeraten, möchte das 

aber geistlich und medizinisch auch begründen.

Könnten Sie mir dazu Aufklärung geben?“



AHV aus christlicher Sicht – viele Fragen, viel 

Klärungsbedarf in Gesundheitswesen und Gemeinde

„Können sie mit mir beten? Ich habe eine ernsthafte 

Erkrankung und fühle eine so starke Leere in mir!“

„Ich bin bereits beim Psychiater in Behandlung. Aber die 

Wartezeit auf eine Psychotherapie ist so lange, dass ich jetzt 

bei einem Therapeuten bin, der tibetische Medizin anwendet, 

um die Energieblockade meiner Chakren zu lösen.“



Begriffsbestimmung

Schulmedizin • universitäre 

Lehrmeinung

• Medizin, die „Schule 

gemacht“ hat, allgemein 

anerkannt ist 



Alternative Medizin / Heilverfahren

(AHV / Alternative Medizin)

• im Gegensatz dazu stehend

• „alter natus“: von anderer Geburt, anderer Herkunft, 

anderer Art 

• Sammelbegriff für zahlreiche Heilverfahren ohne 

allgemein anerkannte Begrenzung und Systematik



Naturheilverfahren

von der Schulmedizin weitgehend anerkannte 

Verfahren, wenngleich häufig unterrepräsentiert

Klassische 

Naturheilverfahren

Erweiterte 

Naturheilverfahren

• Therapie mit ursprünglichen 

Naturfaktoren (5 „Säulen“ nach 

Pfr. Kneipp: Hydro-, 

Bewegungs-, Enährungs-, 

Phyto-, Ordnungstherapie)

• Z.B. ausleitende Verfahren, 

Symbioselenkung, 

Neuraltherapie



Komplementäre Heilverfahren

• Mit dem Begriff „Komplementäre Heilverfahren“ 

Vielzahl ergänzender HV zur Schulmedizin 

bezeichnet

• Wissenschaftlich nicht allgemein anerkannte 

Heilverfahren weitgehend ohne Systematik

• Vom Gesetzgeber als „Besondere 

Therapierichtungen“ hervorgehoben: 

Homöopathie, Anthroposophische Medizin













MENSCHENBILDER IN DER MODERNEN MEDIZIN
mit ihrem Horizont der Sichtweisen (schematisch stark vereinfacht)

RATIONALISMUS -

MATERIALISMUS
HUMANISMUS CHRISTLICHES

MENSCHENBILD

 NATURALISMUS →  FERNÖSTL. RELIGIOSITÄT→

Spiritueller Horizont

(Frage nach  Ursprung, Sinn und 

Ziel des Lebens – Beziehung zur 

Transzendenz, zu Gott)

Psychosozialer Horizont

(Psychologie –

Psychopathologie) 

Psychosozialer Horizont

(Psychologie –

Psychopathologie) 

Somatischer Horizont

(Physiologie – Pathologie)

Somatischer Horizont

(Physiologie – Pathologie)

Somatischer Horizont

(Physiologie – Pathologie)



ChakrenFE
Fernöstliche 

Religiosität

und 

Menschenbild



Esoterik

und 

New Age-

Bewegung



Fernöstliche 

Religiosität, 

Esoterik

und 

Menschenbild



Die vier Lügen Satans in der Versuchungsgeschichte

1. "Sollte Gott gesagt haben" - unterminiert die Autorität 
Gottes und erklärt ihn zum Lügner, schafft Misstrauen 
zwischen Mensch und Gott

2. "Ihr werdet nicht sterben" - Offener Widerspruch zu den 
klaren Aussagen Gottes (nämlich, dass der Mensch stirbt, 
wenn er vom Baum der Erkenntnis isst)

3. "Ihr werdet Gott gleich sein" - Der Mensch kann als 
Geschöpf  nicht Gott, dem Schöpfer, gleich sein

4. Das "Essen vom Baum der Erkenntnis " ermöglicht, "wie 
Gott zu sein" - Der entgegen der Weisung Gottes erwirkte 
Zugewinn an Erkenntnis (von Gut und Böse) führt zu einem 
Verlust der Gottesnähe und öffnet den Menschen existentiell 
für die Dimension des Bösen und des Todes



Die Kosmische Botschaft der New Age Bewegung

1. Es gibt keinen persönlichen Gott -
alles ist von kosmischer, göttlicher Energie durchzogen, Gott 
mutiert zu einem unpersönlichen Geist

2. Es gibt keinen wirklichen Tod -
sondern eine Seelenwanderung, eine Reinkarnation  

3. Der menschliche Geist ist Teil der Gottheit -

das hohe Selbst - die höchste Entwicklungsstufe des Lebens 
entspricht der völligen Integration des menschl. Geistes im 
göttlichen Geist

4. Durch Bewusstseinserweiterung (Bewusstseinsevolution) 
gewinnt der göttliche Geist immer mehr Raum im Menschen



Vier Grundhypothesen esoterischer Heillehre

1. Der Mensch und das Universum werden von kosmischer 

Energie durchflossen

2. Der Makrokosmos findet seine Entsprechung im 

Mikrokosmos (Entsprechungslehre)

3. Krankheit entsteht durch ein Energie-Ungleichgewicht

4. Heilung ist die Wiederherstellung der Harmonie mit der 

kosmischen Energie

Modifiziert nach: Bittner, Pfeiffer, An Lieb und Seele heil werden, 1996, S.36f.
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Carol Caims, Titel "It's finished"



modif.nach J. Bittner

Christliches Menschenbild

Die Bibel sieht den Menschen in der Einheit von Körper, Seele und Geist als ein 

Beziehungswesen, zu Gott ebenbildlich geschaffen.

Der Mensch entfaltet sein Leben in vier Beziehungsdimensionen:

• Zu sich selbst

• Zu anderen Menschen (dem Nächsten)

• Zur Umwelt (Schöpfung)

• Zu Gott

Geist

Körper

Seele

GOTT

MITMENSCHEN

UMWELT

SELBST



modif.nach J. Bittner

Gesundheit bedeutet, in allen menschlichen Beziehungsebenen – zur Umwelt, zu mir 

selbst, zu den Mitmenschen, zu Gott – sein Leben entfalten zu können und damit dem von 

Gott ursprünglich gemeinten Menschsein nahe zu kommen.

Gesundheit meint, Ganzheit leben zu können im Sinne von Beziehungsfähigkeit – im 

Empfangen und Geben, in Dankbarkeit und Verantwortung

Geist

Körper

Seele

GOTT

MITMENSCHEN

UMWELT

SELBST
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Einteilung der Heilverfahren

1. Christliche spirituelle Heilverfahren

2. Nichtchristliche spirituelle Heilverfahren

3. Bioenergetisch-spirituelle Heilverfahren

4. Regulativmedizinische Heilverfahren

5. Schulmedizinische Heilverfahren



Christliche spirituelle Heilverfahren

Ausgesprochen spirituelle (transzendente, 

übernatürliche) „Heilwirkungen“, Heilung erbeten durch 

den Heiligen Geist bzw. Dreieinigen Gott der Bibel

Beispiele: 

Gebet

Fürbitte

christlicher Heilungsdienst unter Handauflegung

Krankensalbung

Befreiungsdienst im Namen Jesu



Nichtchristliche spirituelle Heilverfahren

Ausgesprochen spirituelle (transzendente, 

übernatürliche)  „Heilwirkungen“ im 

Zusammenhang  mit okkulten Praktiken, die in 

der Bibel eindeutig untersagt sind

Beispiele: Zauberei, Totenbefragung (Spiritismus), 

Wahrsagerei, Orakel, Astrologie (Horoskop), 

Besprechen mit „beschwörenden Formeln“, Amulette, 

Talismane,

„Geistheilung“ durch transzendente Mächte, die nicht 

dem Dreieinigen Gott der Bibel entsprechen



Bibelstellen zu 2.

2. Mose 20,2-5a: Ich bin Jahwe, dein Gott, der dich aus Ägypten geführt hat, aus dem

Sklavenhaus. Du sollst neben mir keine anderen Götter haben. Du sollst dir kein

Gottesbild machen und keine Darstellung von irgend etwas am Himmel droben, auf

der Erde unten oder im Wasser unter der Erde. Du sollst dich nicht vor anderen

Göttern niederwerfen und dich nicht verpflichten, ihnen zu dienen. Denn ich, der

Herr, dein Gott, bin ein eifersüchtiger Gott...

3. Mose 19,26b.31: Wahrsagerei und Zauberei sollt ihr nicht treiben...

Wendet Euch nicht an die Totenbeschwörer, und sucht nicht die Wahrsager

auf; sie verunreinigen euch. Ich bin der Herr, euer Gott.

5. Mose 18,10-12a: Es soll bei dir keinen geben, der seinen Sohn oder seine Tochter

durchs Feuer gehen lässt, keinen, der Losorakel befragt, Wolken deutet, aus dem

Becher weissagt, zaubert, Gebetsbeschwörungen hersagt oder Totengeister

befragt, keinen Hellseher, keinen, der Verstorbene um Rat fragt. Denn jeder,

der so etwas tut, ist dem Herrn ein Greuel.



Bibelstellen zu 2.

Jesaja 47,12-14a: Dann stell dich hin mit deinen beschwörenden Formeln und

mit deinen vielen Zaubersprüchen, mit denen du dich seit deiner Jugend abgemüht

hast. Vielleicht kannst du dir helfen, das Unglück verscheuchen. Du hast dir große Mühe

gemacht mit deinen vielen Beratern; sollen sie doch auftreten und dich retten, sie, die

den Himmel deuten und die Sterne betrachten, die dir an jedem Neumond

verkünden, was kommt. Wie die Spreu werden sie sein, die das Feuer verbrennt.

Jeremia 10,2-3 (ff): So spricht der Herr: Gewöhnt euch nicht an den Weg der Völker,

erschreckt nicht vor den Zeichen des Himmels, wenn auch die Völker vor

ihnen erschrecken. Denn die Gebräuche der Völker sind leerer Wahn. Ihre

Götzen sind nur Holz, das man im Wald schlägt, ein Werk aus der Hand des

Schnitzers mit dem Messer verfertigt ...

Hosea 4,12: Der Opferwein raubt meinem Volk den Verstand: Es befragt sein

Götzenbild aus Holz, von seinem Stock erwartet es Auskunft. Ja, der Geist der

Unzucht führt es irre. Es hat seinen Gott verlassen und ist zur Dirne geworden.



Bibelstellen zu 2.

Apostelgeschichte 8,9-13: Ein Mann namens Simon wohnte schon länger in der

Stadt; er trieb Zauberei und verwirrte das Volk von Samarien, da er sich als

etwas Großes ausgab. Alle hörten auf ihn, jung und alt, und sie sagten: Das ist

die Kraft Gottes, die man die Große nennt. Und sie schlossen sich ihm an,

weil er sie lange Zeit mit seinen Zauberkünsten betörte. Als sie jedoch dem

Philippus Glauben schenkten, der das Evangelium vom Reich Gottes und vom

Namen

Jesu Christi verkündete, ließen sie sich taufen, Männer und Frauen. Auch Simon

wurde gläubig, ließ sich taufen und schloss sich dem Philippus an; und als er die

großen Zeichen und Wunder sah, geriet er außer sich vor Staunen.

Kolosser 2,8-10: Gebt acht, dass euch niemand mit seiner Philosophie und

falschen Lehre verführt, die sich nur auf menschliche Überlieferung

stützen und sich auf die Elementarmächte der Welt, nicht auf Christus

berufen. Denn in ihm allein wohnt wirklich die ganze Fülle Gottes. Durch ihn seid

auch ihr davon erfüllt, denn er ist das Haupt aller Mächte und Gewalten.



Bibelstellen zu 2.

Galater 4,3-11: So waren auch wir, solange wir unmündig waren, Sklaven

der Elementarmächte dieser Welt. Als aber die Zeit erfüllt war, sandte Gott

seinen Sohn, geboren von einer Frau und dem Gesetz unterstellt, damit er die

freikaufe, die unter dem Gesetz stehen, und damit wir die Sohnschaft erlangen.

Weil ihr aber Söhne seid, sandte Gott den Geist seines Sohnes in unser Herz, den

Geist, der ruft: Abba, Vater. Daher bist du nicht mehr Sklave, sondern Sohn; bist

du aber Sohn, dann auch Erbe, Erbe durch Gott. Einst, als ihr Gott noch nicht

kanntet, wart ihr Sklaven der Götter, die in Wirklichkeit keine sind. Wie

aber könnt ihr jetzt, da ihr Gott erkannt habt, vielmehr von Gott erkannt

worden seid, wieder zu den schwachen und armseligen

Elementarmächten zurückkehren? Warum wollt ihr von neuem ihre

Sklaven werden? Warum achtet ihr so ängstlich auf Tage, Monate,

bestimmte Zeiten und Jahre? Ich fürchte, ich habe mich vergeblich um euch

bemüht. (Anm. a. d. Einheitsübersetzung: Die Vorstellung von den „Elementarmächten" geht zurück auf

die antike Lehre von den vier Elementen, die alles Irdische bedingen und bestimmen. In späterer Zeit ging

man davon aus, dass diese Elemente von göttlichen Wesen beherrscht werden.)



Nichtchristliche spirituelle Heilverfahren

Ausgesprochen spirituelle (transzendente, 

übernatürliche)  „Heilwirkungen“ im 

Zusammenhang  mit okkulten Praktiken, die in 

der Bibel eindeutig untersagt sind

Beispiele: Zauberei, Totenbefragung (Spiritismus), 

Wahrsagerei, Orakel, Astrologie (Horoskop), 

Besprechen mit „beschwörenden Formeln“, Amulette, 

Talismane,

„Geistheilung“ durch transzendente Mächte, die nicht 

dem Dreieinigen Gott der Bibel entsprechen





Christliche spirituelle Heilverfahren

Ausgesprochen spirituelle (transzendente, 

übernatürliche) „Heilwirkungen“, Heilung erbeten durch 

den Heiligen Geist bzw. Dreieinigen Gott der Bibel

Beispiele: 

Gebet

Fürbitte

christlicher Heilungsdienst unter Handauflegung

Krankensalbung

Befreiungsdienst im Namen Jesu



Kompasskurs:

Alternative Heilverfahren

aus christlicher Perspektive 

- wie finde ich zu einer therapeutisch und weltanschaulich 

reflektierten Beurteilung?

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Digitaler Kompasskurs an 3 Abenden

1. Abend: 17.09. 2025 



Kompasskurs:

Alternative Heilverfahren
aus christlicher Perspektive 

- wie finde ich zu einer therapeutisch und weltanschaulich reflektierten Beurteilung?

Digitaler Kompasskurs an 3 Abenden
1. Abend: 17.09. 2025 

Vorschläge zum Austausch in Kleingruppen:

1. Wo begegnen mir Alternative Heilverfahren im Alltag?

2. Wie nehme ich den Einfluss unterschiedlicher 
Menschenbilder und Weltanschauungen in 
Gesundheitsfragen wahr?

3. Welche Erfahrungen habe ich mit Menschen, die in 
Esoterik oder magisch-spirituellen Praktiken Hilfe 
suchen?


